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INTERPELLATION von Hansruedi Bär (SVP, Zürich), Walter Isliker (SVP, Zürich) und 

Hansueli Züllig (SVP, Zürich) sowie Mitunterzeichnende 
 
betreffend Unverantwortliches Handeln bei der Freilassung eines Pädophilen in 

Zürich-Seebach  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Tagespresse vom 28. Januar 2008 ist zu entnehmen, dass ein pädophiler Straftäter oh-
ne vorsorgliche Massnahmen nach Hause entlassen wurde. Das Besondere an diesem Fall 
ist, dass Täter und Opfer im gleichen Haus oder zumindest in der unmittelbaren Nachbar-
schaft des Schulhauses Heumatt wohnhaft sein sollen.  
 
Wir bitten den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen:  

 
1. Hat der Regierungsrat Kenntnis von diesem Fall? Wenn ja, seit wann?  
 
2. Was wurde seit Bekanntwerden dieser ungeheuerlichen Vorgehensweise unternom-

men, um die Situation in die richtigen Bahnen zu lenken?  
 
3. Was gedenkt der Regierungsrat in Zukunft zu unternehmen, damit eine solche Situation 

nicht mehr entstehen kann? 
 

 Hansruedi Bär 
 Walter Isliker 
 Hansueli Züllig 
 

W. Bosshard Hr. Frei  L. Habicher W. Haderer A. Heer 
F. Hess R. Jenny O. Kern S. Krebs U. Kübler 
R. Menzi E. Meyer P. Preisig S. Ramseyer H. H. Raths 
L. Rüegg H. Schmid J. Schneebeli R. Siegenthaler B. Stiefel 
E. Stocker I. Stutz A. Suter T. Toggweiler P. Uhlmann 
C. Vohdin T. Weber    
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